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Trauernde Eltern
LEER - Die Gruppe Trau-
ernde Eltern trifft sich heu-
te von 18 bis 20 Uhr im
Hospizhuus in Leer, Mör-
kenstraße 14. Infos unter
Tel. 04 91 / 9 12 14 88 oder
Tel. 01 60 / 8 01 85 91.

Offenes Frühstück
IHRHOVE - Im Haus Wohl-
tat in Ihrhove wird für
morgen zu einem Früh-
stückstreff eingeladen. Von
9 bis 10.30 Uhr kann jeder
daran teilnehmen. Anmel-
dung unter der Telefon-
nummer 0 49 55 / 93 50 31.

Infos zum Studium
LEER - Die Verwaltungs-
und Wirtschafts-Akademie
in Leer informiert jeden
Mittwoch über nebenbe-
rufliche Studienangebote
ohne Abitur. Sprechstunde
ist von 15 bis 18 Uhr in der
Bavinkstraße 23. Eine An-
meldung unter Telefon
04 91 / 99 94 21 00 ist erfor-
derlich.

Kino für Kinder
LEER - Die Stadtbibliothek
lädt für heute um 16 Uhr
Kinder ab vier Jahren zum
Bilderbuchkino ein. Der
Eintritt ist frei.

Informationsabend
LEER - Das Borromäus-
Hospital Leer lädt für heu-
te zu einem Informations-
abend zum Thema „Rund
um die Geburt“ ein. Beginn
ist um 20 Uhr im Buffet-
raum der Wochenstation.
Info-Tel. 04 91 / 8 53 60 00.

Abzeichen erlangen
REMELS - Auf dem Sport-
platz am Höst in Remels
geht es jeden Dienstag um
das Deutsche Sportabzei-
chen. Das Training und die
Abnahme beginnen jeweils
um 18 Uhr.

Infos zur Rente
IHRHOVE - Im Rathaus Ihr-
hove geht es morgen um
die Rente. Ulrich Benedix
von der Deutschen Ren-
tenversicherung hält von
9 bis 12 Uhr eine Sprech-
stunde ab.

Zeit für Geschichten
FLACHSMEER - Eine ge-
meinsame Geschichtenzeit
der Büchereien Flachs-
meer und Völlenerfehn für
Kinder ab vier Jahre findet
heute ab 16 Uhr in der
Flachsmeerer Bücherei
statt.

Für Alkoholkranke
LEER - Jeden Dienstag ist
von 13.30 bis 15.30 Uhr im
Mehrgenerationenhaus in
Leer, Hoheellernweg 7, ein
Gesprächskreis für alko-
holkranke Menschen und
deren Angehörige.

Zeit für Senioren
WESTOVERLEDINGEN -
Heute hat der Seniorenbe-
auftragte in Westoverledin-
gen Sprechstunde. Theo
Watermann ist von 10 bis
12 Uhr und von 15 bis
17 Uhr im Rathaus Ihrhove
anzutreffen. Infos unter
Telefon 0 49 55 / 93 31 02.

Öffentlicher Preisskat
JEMGUM - Die Skatgruppe
des SV Ems Jemgum lädt
für morgen zu einem öf-
fentlichen Preisskat ein.
Beginn ist um 15 Uhr im
Vereinsheim. Auskünfte
unter Telefon 0 49 58 / 7 97.

Spielkreis im Treff
LEER - Im Nachbarschafts-
treff am Pastorenkamp 8 in
Leer findet heute um
14.30 Uhr der Spielkreis
statt.

DIT & DAT

LEER - Die Lutherkirche in
Leer erhält einen neuen
Taufstein aus rotem Sand-
stein, den der Leeraner Bild-
hauer Gerd Christmann in
Handarbeit derzeit herstellt.
Das Material stammt aus ei-
nem Steinbruch in Bad Bent-
heim und wurde vor einigen
Tagen nach Leer geholt.
Christmann will den neuen
Taufstein unentgeltlich her-
stellen. Da alleine die An-
schaffung des Rohlings
2400 Euro kostete, sucht die
Kirchengemeinde aber nach
Sponsoren.

Die im Jahre 1675 in Leer
gegründete Lutherkirchenge-
meinde verfügt in ihrer Kir-
che bereits über einen Tauf-
stein. Der sieht zwar sehr
schön aus, ist aber empfind-
lich und hat Schadstellen, die
durch das stetige Verstellen
bei größeren Veranstaltun-
gen in der Kirche entstanden
sind.

Superintendent Burghard
Klemenz erläuterte, dass
man anfangs noch überlegt
habe, den Taufstein grundle-
gend restaurieren zu lassen
und sich deshalb an Christ-
mann wandte. Der Bildhauer
untersuchte den Taufstein
gründlich und kam zu dem

Urteil, dass eine Restaurie-
rung des Gips-Materials und
der Farbgestaltung nur
schwerlich möglich sei, weil
einige Abplatzungen sehr
groß seien.

Er empfahl dem Kirchen-
vorstand stattdessen, einen
neuen Taufstein aus massi-
vem Sandstein anzuschaffen.
Christmann entwarf mehrere
Vorschläge und fertigte Gips-
Muster in Originalgröße an.
Von seinem Vorschlag einer

relativ schlichten Formspra-
che zeigte sich der Kirchen-
vorstand begeistert.

Taufsteine würden kaum
noch in Handarbeit herge-
stellt und seien daher etwas
Besonderes, so Christmann.
Der Künstler bearbeitet der-
zeit jeden Vormittag den
Stein hinter dem Gemeinde-
haus am Patersgang in Leer.
Interessierte Besucher kön-
nen Christmann dabei zuse-
hen.

VON MELCHERT STROMANN

Das alte Exemplar ist be-
schädigt und die Restau-
rierung wäre zu aufwän-
dig gewesen.

ANSCHAFFUNG Bildhauer Gerd Christmann fertigt ihn an

Lutherkirche in Leer bekommt
bald einen neuen Taufstein

Gerd Christmann mit dem von ihm angefertigten Modell
des neuen Taufsteins. BILD: STROMANN

LEER - Frauen mit und ohne
Migrationshintergrund sind
für heute von 10 bis 12 Uhr
zu einem Treffen in die
Räumlichkeiten der Tür-
kisch-Deutschen Freund-
schaftsgesellschaft, Kirch-
straße 40, eingeladen. Die
Stadtführerin Helga Watzema
wird über den Gallimarkt re-

ferieren. An dem Frühstück
nehmen regelmäßig bis zu
40 Frauen unterschiedlicher
Kulturen und Nationalitäten
teil. Es soll dazu dienen,
eventuell vorhandene Vorur-
teile abzubauen und sich nä-
her kennenzulernen, heißt es
in einer Mitteilung. Infos un-
ter Tel. 04 91 / 9 78 23 15.

Interkulturelles Frühstück

LEER - Ein 29-Jähriger aus
Leer musste sich gestern we-
gen des Vorwurfs des sexuel-
len Missbrauchs einer wider-
standsunfähigen Person vor
dem Leeraner Amtsgericht
verantworten. Im September
2013 soll er eine schlafende
Frau unsittlich berührt ha-
ben. Die Kusine des ver-
meintlichen Opfers, die da-
bei war, konnte das nicht be-
zeugen. Im Gegenteil: „Es
war umgekehrt. Sie hat ihn
belästigt“, sagte die 20-Jähri-
ge. Gegenüber der Polizei
hatte sie die Tat damals noch
bestätigt, jetzt widerrief sie
ihre Aussagen. Als Grund gab
sie an, sich von der angeblich
Missbrauchten und einer
Polizistin unter Druck gesetzt
gefühlt zu haben.

Passiert sein soll der Vor-
fall nach einem feuchtfröhli-
chen Aufenthalt in einer
Kneipe in der Leeraner Ost-
stadt. Eine fünfköpfige Grup-
pe wollte in der Wohnung ei-
nes der Beteiligten noch „ei-
nen Absacker“ zu sich neh-
men. Dessen Sofa war angeb-
lich der Tatort. „Da ist über-
haupt nichts passiert“, be-
hauptete jetzt die 20-jährige
Zeugin. Der Vorwurf sei er-
funden. Der Angeklagte habe
ihre angeblich schlafende
Kusine nur zur Seite gescho-
ben, um mehr Platz auf dem
Sofa zu schaffen. Dann aber
habe diese plötzlich behaup-
tet, im Genitalbereich ange-

fasst worden zu sein und so-
fort die Polizei alarmiert. Die
Beamten hätten den 29-Jäh-
rigen dann „behandelt wie
einen Schwerverbrecher“. Es
sei so gewesen, dass die An-
näherungsversuche von ihrer
Kusine ausgegangen seien,
sagte die Zeugin. In der Knei-
pe habe sie ihn angebaggert.

Es sei eindeutig gewesen:
„Sie wollte Sex mit ihm“, er-
klärte die 20-Jährige. Ähnli-
ches behauptete deren Mut-
ter, die sich auch in der Knei-
pe aufgehalten hatte: „Meine
Nichte war sehr aufdring-
lich“, erzählte sie gestern vor
Gericht. Dem Mann sei das
unangenehm gewesen.

Auch eine Untersuchung
der Leggins des vermeintli-
chen Opfers durch das Lan-
deskriminalamt (LKA) in
Hannover brachte keinen Be-
weis für die Tat. Laut Richte-
rin wurden DNA-Spuren von
drei verschiedenen Männern
gefunden. Da es sich um
schwach ausgeprägte Funde

handelte, konnte weder aus-
geschlossen noch belegt wer-
den, dass sich darunter die
DNA des 29-Jährigen befand.

Der Prozess soll nun am
30. Oktober fortgesetzt wer-
den. Dann soll die Frau aus-
sagen, die den Angeklagten
belastet. Gestern war sie
nicht vor Gericht erschienen.

Ihre Kusine stellt den
Vorfall ganz anders dar:
„Da war nichts“, sagt sie.
Auch ein DNA-Test er-
brachte keinen Beweis.

VON EDGAR BEHRENDT

Zeugin:„Missbrauch auf Sofa ist erfunden“
JUSTIZ Junge Frau behauptet, im Schlaf von 29-jährigem Leeraner unsittlich berührt worden zu sein

Am Amtsgericht in Leer wurde gestern ein sexueller Missbrauch verhandelt. BILD: ARCHIV

LEER - Annegret Hahn war
im Juli vom Rat der Stadt
Leer zur Schiedsfrau im Be-
zirk III gewählt worden. Die
Wahl wurde jetzt vom Amts-
gericht Leer bestätigt. Die Lo-
gaerin tritt die Nachfolge von
Enno Mennenga an, der nach
zehnjähriger Amtszeit An-
fang März auf eigenen
Wunsch aus dem Schiedsamt
ausgeschieden ist. Ihr
Schiedsamtsbezirk umfasst
die Ortsteile Loga, Logabi-
rum und Nettelburg.

Schiedspersonen sind eh-
renamtlich tätig. Sie haben
die Aufgabe, Streitigkeiten zu
schlichten, heißt es in einer
Mitteilung der Stadt. Sie
müssen diese Aufgabe gewis-
senhaft und unparteiisch
wahrnehmen und sind zur
Verschwiegenheit verpflich-
tet.

Das Stadtgebiet ist in drei
Schiedsamtsbezirke aufge-
teilt. Zum Bezirk I gehören
die Altstadt bis zur Ubbo-
Emmius-Straße und Heisfel-
der Straße, die Moormer-
landsiedlung, Leerort, Bin-
gum und Hohegaste. Der Be-
zirk II umfasst Heisfelde und
Nüttermoor und Teile des
Stadtgebietes. Zuständig ist
das Schiedsamt, in dessen
Bezirk der Antragsgegner
oder die Antragsgegnerin
wohnt.

EHRENAMT Neue Schiedsperson in Leer

Annegret Hahn
schlichtet nun Streit

Sie ist für die Ortsteile
Loga, Logabirum und
Nettelburg zuständig.

Annegret Hahn ist eine von
drei Schiedspersonen.


